
SZ: Gab es einen bestimmten
Grund, warum die Wanderausstel-
lung in der Otl-Aicher-Realschule
ihren Platz finden sollte?
Moosmayer: Uns war von Anfang an
wichtig, die Schulen mit im Boot zu
haben. Sie waren unsere ersten An-
sprechpartner, weil wir die Initiative
ja vor allem auch für junge Leute ma-
chen wollten. Die Gymnasiasten tru-
gen mit Schülerarbeiten zur Gollo-
witsch-Ausstellung bei, und die Re-
alschule hat sich dann angeboten,
der Wanderausstellung der Gedenk-
stätte Grafeneck einen Platz zu ge-
ben.

SZ: Wer eröffnet die Ausstellung
am Montag?
Moosmayer: Thomas Stöckle, der
Leiter des Dokumentationszen-
trums Grafeneck hält bei der Eröff-
nung einen Vortrag und steht an-
schließend für Fragen zur Verfü-
gung. OB Hans-Jörg Henle richtet
sein Grußwort an die Besucher.
Auch Schulleiter Manfred Trieloff
wird dabei sein sowie Geschichts-
lehrer Robert Steinhauser, der die
Organisation von Seiten der Real-
schule übernommen hat.
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Die Initiative „Orte des Erin-
nerns“ freut sich über Spenden
für ihre Veranstaltungen. Wenn
Sie die Initiative unterstützen
möchten, überweisen Sie Ihre
Spende auf folgendes Konto: 
„Orte des Erinnerns“
Leutkircher Bank 
BLZ 650 910 40 
Kontonummer 57 180 016

Spendenkonto

Die Eröffnung der Wanderaus-
stellung der Gedenkstätte Grafen-
eck ist am Montag, 26. Septem-
ber, um 20 Uhr in der Otl-Aicher-
Realschule. Sie ist bis 23. Oktober
geöffnet. 

Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag, 8 bis 16.30 Uhr, sowie an den
beiden Sonntagen, 9. und 16. Ok-
tober, von 14 bis 16 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden wird
gebeten.

Weitere Informationen gibt es auf
der neuen Hompage von „Orte
des Erinnerns“ unter
●» www.ortedeserinnerns-leut-

kirch.de

Hubert
Moosmayer
(Foto: vok)
hat die Ini-
tiative „Orte
des Erinnerns“
ins Leben
gerufen. Er
freut sich,

dass es gelungen ist, die Aus-
stellung der Gedenkstätte Gra-
feneck nach Leutkirch zu holen.

Zur Person

Die Initiative „Orte des Erin-
nerns“ plant weitere Veranstal-
tungen: 

Eine Exkursion mit Professor Dr.
Manfred Thierer zu den Stätten
jüdischer Kultur in der Region ist
am Samstag, 8. Oktober (Ab-
fahrt 9 Uhr, Rückkehr circa
18.30 Uhr). Für diese Tagesfahrt
ist eine Anmeldung bis spätes-
tens 30. September bei der
VHS unter Telefon
0 75 61 / 8 71 87 erforderlich.
Die Kosten für die Exkursion
betragen 25 Euro.

Den Film „Leni … muss fort“
zeigt die Initiative in Zusam-
menarbeit mit der VHS und dem
Cineclub Leutkirch am 26. Ok-
tober im Centraltheater.

Eine Gedenkveranstaltung zum
Jahrestag der Deportation ist
am 28. November. (vok)

Weitere Veranstaltun-
gen der Initiative

Moosmayer: Während unserer Re-
cherchen zur Gollowitsch-Ausstel-
lung sind wir auch auf das Schicksal
der Familie Haßler gestoßen. Wir
wollten unsere Initiative nicht aus-
schließlich auf die Familie Gollo-
witsch beschränken und haben Kon-
takt mit dem Dokumentationszen-
trum Grafeneck aufgenommen. In
der dortigen Datei sind insgesamt
zehn Opfer aus Leutkirch erfasst.

SZ: Wie schwierig war es, die Wan-
derausstellung nach Leutkirch zu
bekommen?
Moosmayer: Es war überhaupt nicht
schwierig. Die Zusammenarbeit mit
Grafeneck war sehr gut. Uns war es
aber wichtig, auch Leutkircher
Aspekte mit einzubringen. Deshalb
haben wir die beiden zusätzlichen
Tafeln erstellt. Sie werden auch auf
unserer Homepage zu sehen sein, die
sich gerade im Aufbau befindet. Ne-
ben unserer Broschüre werden wir
die Tafeln der Gollowitsch-Ausstel-
lung online stellen. Außerdem ist der
Beitrag der Landesschau abrufbar, es
gibt einen Pressespiegel mit Zei-
tungsberichten und Links zu weite-
ren Artikeln und Literatur zum The-
ma. Sicherlich werden wir auch die
beiden Tafeln über Familie Haßler
ins Netz stellen.

LEUTKIRCH - Eine Ausstellung der
Gedenkstätte Grafeneck eröffnet am
Montag, 26. September, in der Otl-
Aicher-Realschule. Die Initiative
„Orte des Erinnerns“ hat die Wan-
derausstellung nach Leutkirch ge-
holt. Unsere Redakteurin Verena
Oklmann sprach mit Hubert Moos-
mayer auch über die Inhalte.

SZ: Herr Moosmayer, was erfah-
ren Besucher in der Ausstellung,
die am Montag eröffnet wird?
Moosmayer: Es handelt sich um eine
Wanderausstellung der Gedenkstät-
te Grafeneck, die die Geschehnisse
im Zusammenhang mit der Euthana-
sie in den Jahren 1940/41 darstellt.
Grafeneck war keine Pflegeanstalt,
wie von den Nationalsozialisten vor-
gegeben, sondern ein Vernich-
tungsort für geistig und körperlich
behinderte Menschen. Die Ausstel-
lung dokumentiert die Geschehnisse
vor Ort. Zusätzlich hat unsere Initia-
tive zwei Tafeln über das Schicksal
der Leutkircher Familie Haßler ge-
macht. Zwei der Kinder sind nach
Grafeneck deportiert und dort er-
mordet worden.

SZ: Wie kam es zu der Idee, die
Wanderausstellung nach Leut-
kirch zu holen?

Grafeneck: Ausstellung 
eröffnet am Montag

Die Initiative „Orte des Erinnerns“ 
baut gerade ihre eigene Homepage auf

Interview
●

Einen ungewöhnlichen Glücksfall hat Familie Frey
auf ihrem Vollerwerbs-Landwirtschaftsbetrieb. Mut-
terkuh Charlotte hat auf einer Wiese in der Nacht auf
den 10. September Drillinge zur Welt gebracht. „Zu-
erst sah ich nur zwei daliegen“, erzählt Landwirt
Franz Frey. Er war total überrascht, als es dann sogar

drei Kälble waren. Der Bauch der Kuh sei nicht auffäl-
lig dick gewesen. Zwillinge hatte er im vergangenen
Jahr schon vier Mal im Stall, Drillinge bei Kühen seien
dagegen äußerst selten. Die drei Kälber wachsen ein-
zeln in Kälber-Iglus im Freigelände auf, sodass die
Haltung möglichst keimfrei sein kann. sz/Foto:oh

Familie Frey freut sich über Kalb-Drillinge

URLAU (sz) - Das Offene Tanzen ist
am Montag, 26. September, wieder in
der Dorfhalle Urlau von 20 bis
22 Uhr. Ludwig und Agnes Springer
laden ein, traditionelle oder folklo-
ristische Tänze zu lernen und in lok-
kerer Gemeinschaft mitzutanzen.
Die Schrittkombinationen oder For-
mationen sind nicht schwer. Man
kann alleine, zu zweit oder als Grup-
pe kommen. Der Spaß an der Bewe-
gung, das Gemeinschaftserlebnis
und die Musik sollen allen einen
schönen Tanzabend bereiten. Das
Angebot gibt es einmal im Monat im-
mer montags. Eine Anmeldung ist
nicht nötig, es muss keine Verpflich-
tung eingegangen werden.

Informationen gibt es unter Tele-
fon 0 75 67 / 14 00 bei L. Springer. 

Offenes Tanzen
startet in den Herbst

LEUTKIRCH (mg) - Beim Herbstba-
sar in Leutkirch haben Familien ihre
Kinder am vergangenen Samstag mit
allem, was für den Winter gebraucht
wird, eindecken können. Bereits eine
halbe Stunde vor Einlass tummelten
sich viele Kaufwillige vor der Fest-
halle. Hinter den verschlossenen Tü-
ren standen die letzten Handgriffe
bei den 31 Mitarbeitern des Kleider-
basar-Teams an. „Besonders gut
kommt unser Spielzeug-Paradies

an“, sagte Cordula Erb vom Kleider-
basar-Team. Sie wünschte sich für
die kommenden Basare, dass mehr
Teenies ihre Schränke durchforsten,
damit das Angebot in der Teenie-
Ecke einen flotteren Touch be-
kommt. Rund die Hälfte der Artikel
wurde verkauft, sodass ein Reinerlös
von 1500 Euro verzeichnet wurde,
der einer gemeinnützigen Einrich-
tung in Leutkirch oder Umgebung
zugute kommt.

Beim Kleiderbasar in Leutkirch ist einiges los gewesen. FOTO: GAILE

Kleiderbasar lockt 
viele Käufer an

20 000 Artikel standen für die Besucher zum Verkauf

LEUTKIRCH (sz) - Das Seniorenzen-
trum Carl-Joseph lädt am Dienstag,
27. September, zum Vinzenzfest um
17.30 Uhr in die Kapelle des Hauses
ein. Anlässlich des 351. Todestages
des heiligen Vinzenz von Paul wird
ein Festgottesdienst begangen, den
die Achtaler Musikkapelle mit der
Schubert-Messe begleitet. 

Vinzenz von Paul gründete den
Orden der Vinzentinerinnen. Die Or-
densschwestern und ihre zahlrei-
chen weltlichen Fachkollegen arbei-
ten in den sozialen Diensten und Ein-
richtungen der Vinzenz von Paul
gGmbH überall dort, wo sie ge-
braucht werden, heißt es in einer
Mitteilung des Ordens. So auch in
den Einrichtungen und Diensten in
Leutkirch. 

Senioren gedenken
Vinzenz von Paul

Kinderbibeltag 
ist in Leutkirch
LEUTKIRCH (sz) - Der dritte öku-
menische Kinderbibeltag in Leut-
kirch ist am Samstag, 15. Oktober.
Diesmal geht es um Petrus, einer
der Jünger Jesu. Der Kinderbibeltag
beginnt um 9 Uhr mit einem Thea-
ter im katholischen Gemeindehaus
am Oberen Graben. Danach be-
schäftigen sich die Kinder von der
ersten bis sechsten Klasse mit dem
Thema Petrus, der Fels. Ein Mittag-
essen und ein Geländespiel am
Nachmittag runden das Programm
ab. Etwa 80 Kinder können mit-
machen. Am Sonntag, 16. Oktober,
ist der Abschluss im Rahmen eines
Familiengottesdienstes in St. Martin.
Die Kosten betragen fünf Euro pro
Kind (Geschwister zahlen drei

Euro) inklusive Mittagessen. An-
meldeformulare liegen in beiden
Kirchen aus, die Anmeldungen
können bis 5. Oktober im katho-
lischen Pfarrbüro abgegeben wer-
den. Infos gibt es unter Telefon
0 75 61 / 98 62 95 oder unter
0 7561 / 98 51 78 (nachmittags).

VHS-Senioren 
starten Vortragsreihe
LEUTKIRCH (sz) - Die Vortragsreihe
der VHS-Senioren beginnt am Mon-
tag, 26. September, in der Rosen-
straße. Zum Auftakt referiert Wer-
ner Schüle zum Thema „Lassen Sie
sich nicht betrügen – sicher leben in
Leutkirch“. Beginn ist um 14.30 Uhr.
Ab 14 Uhr gibt es Kuchen und Kaf-
fee. Kosten: 4,50 Euro.

Kurz berichtet
●

Bekleidungskette 
heißt Ernsting’s Family
LEUTKIRCH (sz) - Ein Buchstabe zu
viel hat sich in unserem gestrigen
Bericht über die zurzeit leerstehen-
den Gewerbeimmobilien in Leut-
kirch befunden. Die Bekleidungs-
kette, die sich im ehemaligen CBR
niederlässt, heißt „Ernsting’s fami-
ly“, nicht Ernstlings Family. Wir
bitten um Nachsicht.

So stimmt’s
●

ANZEIGE


